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Quelle: https://portal.tirol.gv.at/moodle/course/view.php?id=574 (
powered by 
)

Mit Herbst 2008 besteht für alle Tiroler Schulen die Möglichkeit ihren SchülerInnen eine werbefreie und sichere E-Mailadresse im Tiroler Schulnetz (TSN) zur Verfügung zu stellen. Das für die Schulen kostenfrei zur Verfügung gestellte System ermöglicht potentiell über 80.000 SchülerInnen, unabhängig vom Schultyp und Alter, Zugang zu modernen IT-Diensten. 
Im Rahmen des Tiroler Schulnetzes wird eine zentrale Benutzerverwaltung - die "[TSNuser Verwaltung]" – angeboten, die es Kustoden ermöglicht, E-Mailkonten anzulegen und zu verwalten. Ab dem Wintersemester des Schuljahres 2008/2009 ist es der DVT - Daten-Verarbeitung-Tirol GmbH nun auch möglich den Tiroler Schulen die eLearning-Plattform TSNmoodle anzubieten. Hierfür wird für jede/n teilnehmende/n Schüler/in eine E-Mailadresse benötigt, die durch TSNmail zur Verfügung gestellt wird.  

Der Einsatz von OpenSource Software ermöglicht eine signifikante Kosteneinsparung und den SchülerInnen wird eine aktuelle, speziell auf die pädagogischen Bedürfnisse der SchülerIn ausgerichtete Webmail-Lösung, die unabhängig von Herstellerinteressen ist, angeboten.
Der Datenschutz ist durch den Betrieb der Server in landeseigenen Rechenzentren in Tirol (durch die DVT) gewährleistet. Die Software zum Erkennen und Blocken von Spam und Viren wird durch unsere SpezialistInnen jederzeit aktuell gehalten um den SchülerInnen eine sichere Umgebung bereitstellen zu können.

Der Login

Der herkömmliche Login erfolgt über https://portal.tirol.gv.at - Sie können sich aber auch über die TSNmoodle-Homepage https://portal.tirol.gv.at/moodle/  anmelden.
Klicken Sie in der rechten oberen Ecke auf "Login" (Rot markierte Bereich in Abbildung 1)

Anmerkung: Sie sehen hier bereits die Rubrik "Öffentliche Kurse", auf diese kann auch ohne Login zugegriffen werden.
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Abbildung 1 
Durch Eingabe von "Benutzername", "Passwort" und anschließendes Anklicken von "Login" melden Sie sich am Portal Tirol an.
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Abbildung 2 
Nach erfolgreichem Login kann nun "TSNmoodle E-Learning Plattform" ausgewählt werden (Abbildung 3)
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Abbildung 3 
Nun können Sie in der oberen rechten Ecke sehen, dass Sie erfolgreich angemeldet sind. Gleichzeitig ist nun der Button "Logout" - zum Ausloggen aus TSNmoodle - verfügbar (Abbildung 4).
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Abbildung 4 
 

Die TSNmoodle Oberfläche

Hier finden Sie eine Kurzbeschreibung des Aufbaus der Oberfläche von TSNmoodle.
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Abbildung 1
Die rot umrandeten Bereiche werden "Blöcke" genannt. Dort finden Sie

unter Block 1:
· Personen - wer ist in diesen Kurs eingeschrieben?

· Aktivitäten - aktive Dinge, die in diesem Kurs angeboten werden.

· Suche in Foren

· Administration - Bewertungen einsehen (=Noten)

unter Block 2:
· Themen für diese Woche - Aufgaben, Tests usw., die für diese Woche aktuell sind.

unter Block 3:
· Hier erhalten Sie einen Überblick und können sich über Aktuelles informieren (Sind neue Aufgaben hinzugekommen? Sind neue Beiträge im Forum geschrieben worden?) 

Der Editor

· Der Editor von TSNmoodle - zum Verfassen von Texten.
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Abbildung 1  

· Tastaturkürzel im Editor:
	Strg-O 
	Schriftart wechseln * 

	Strg-P 
	Schriftgröße wechseln * 

	Strg-H 
	Absatzformat wechseln(z. B. Überschriften) * 

	Strg-1 to Strg-6 
	Überschriftenebene wechseln 

	Strg-= 
	Wechselt die Spracheinstellung für "Screenreader" oder den Multilang-Filter (zuvor muss unter Sprache 'Mehrfach' ausgewählt worden sein).* 

	Strg-B 
	Fett 

	Strg-I 
	Kursiv 

	Strg-U 
	Unterstrichen 

	Strg-S 
	Durchstrichen 

	Strg-, 
	Tiefgestellt * 

	Strg-. 
	Hochgestellt * 

	Strg-0 (Ziffer) 
	Wort von HTML-Code bereinigen * 

	Strg-Z 
	Rückgängig machen 

	Strg-Y 
	Wiederherstellen 

	Strg-L 
	Linksbündig 

	Strg-E 
	Zentriert 

	Strg-J 
	Blocksatz 

	Strg-/ 
	Schreibrichtung von links nach rechts 

	Strg-| 
	Schreibrichtung von rechts nach links 

	Strg-; 
	Einrücken * 

	Strg-' 
	Ausrücken * 

	Strg-G 
	Schriftfarbe ändern 

	Strg-K 
	Hintergrundfarbe ändern 

	Strg-F 
	Suchen und ersetzen 

	Strg-` 
	Zum HTML-Modus wechseln * 

	Strg-M 
	Editor-Fenster vergrößern * 

	Strg-Alt-O 
	Nummerierungsliste ein/aus 

	Strg-Alt-U 
	Aufzählungsliste ein/aus 

	Strg-Alt-R 
	Horizontale Linie einfügen 

	Strg-Alt-A 
	Anker einfügen 

	Strg-Alt-L 
	Hyperlink einfügen 

	Strg-Alt-D 
	Hyperlink deaktivieren 

	Strg-Alt-N 
	Keine automatische Verlinkung 

	Strg-Alt-I 
	Bild oder Grafik einfügen 

	Strg-Alt-T 
	Tabelle einfügen 

	Strg-Alt-S 
	Emoticon einfügen 

	Strg-Alt-C 
	Sonderzeichen einfügen 


TSNmoodle aus Lehrersicht
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Dieser Bereich dient zur Administration im TSNmoodle. Sie können nur jene Bereiche administrieren in denen Sie als Lehrer eingetragen sind.
Wollen Sie einen eigenen Kursbereich, wenden Sie sich bitte an Ihren zuständigen TSNmoodle-Schuladministrator oder Kustoden.

Der Einstieg im TSNmoodle
Nach dem Login werden Ihnen die zur Verfügung stehenden Kurse angezeigt. (Abbildung 1) [image: image10.png]Deutsch (de) v
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Abbildung 1
Klicken Sie auf den Kurs der für Sie relevant ist.
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Abhängig von den Ihnen zugewiesenen Rechten bzw. Rollen können Sie verschieden Funktionen ausführen.

AdministratorIn: (Kustoden, TSNmoodle-Schuladministratoren)
Haben alle Rechte für den Kursbereich der Schule

KurserstellerIn: (Kustoden, TSNmoodle-Schuladministratoren)
Können Kurse erstellen und in ihnen unterrichten.

LehrerIn:
Haben alle Rechte innerhalb eines Kurses. 

LehrerIn ohne Editorrecht:
Können in den Kursen nur unterrichten und Bewertungen durchführen.

SchülerIn:
Können nur Aktivitäten durchführen aber keine Kursinhalte verändern.

Gast:
Hat keine Rechte. 

Hinzufügen von Schülern zu einem Kurs 

Um einen Schüler zu einem Kurs hinzuzufügen gehen Sie folgendermaßen vor:

WICHTIG:  Damit Sie den Schüler hinzufügen können, muss sich dieser zuvor mindestens einmal am TSNmoodle-System angemeldet haben.

Öffnen Sie den betreffenden Kurs.
Wählen Sie im Bereich Administration den Punkt "Rollen zuweisen" (Abbildung 1)
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Abbildung 1
Wählen Sie im Folgenden den Punkt "SchülerIn" (Abbildung 2)

  [image: image13.jpg][

Fotn Besdvebuny

ASTINSSIn dmilratorfioen hben
Pormanai ala Rechte
e eotha
priviiy

KsseStEIErn ursarstallrfoen dxen

Lerverin chns Estomacnt

i i





Abbildung 2 

Im folgenden Fenster können Sie SchülerInnen Ihrer Schule dem Kurs hinzufügen (Abbildung 3)
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Abbildung 3 

Um Lehrer, Kursersteller und andere Rollen zuzuweisen, wählen Sie bei Abbildung 2 den entsprechenden Punkt. (Diese Möglichkeiten hängen von Ihrer eigenen Rolle im Kurs ab. Unter Umständen werden daher nicht alle Möglichkeiten angezeigt).

Alternative

Eine weitere Möglichkeit, um Schüler zu einem Kurs hinzuzufügen ist das Einschreiben mittels Zugangsschlüssel.
Eine detaillierte Anleitung dazu finden Sie hier.

Einschreiben in einen Kurs mit Zugangsschlüssel

Damit sich ein Schüler auch in einen Kurs einschreiben kann, der nicht im Bereich seiner Schule liegt, also für ihn nicht sichtbar ist, muss folgende Vorgehensweise gewählt werden:

In den Kurseinstellungen muss "bei Einschreibung möglich" "Ja" oder "Zeitraum" (damit kann man sich nur für den gewählten Zeitraum einschreiben) ausgewählt werden.
Bei "Zugangsschlüssel" muss ein für den Zugang erforderliches Passwort gewählt werden.
Die rot markierten Felder müssen wie oben beschrieben, ausgefüllt werden.
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Abbildung 1
Danach die Einstellungen speichern.
Navigieren auf die erste Seite des Kurses und dann die URL von der Adressleiste kopieren.
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Abbildung 2
Die Adresse sieht zum Beispiel so aus: http://portal.tirol.gv.at/moodle/course/view.php?id=639
(Diese Adresse sieht immer gleich aus, nur die Zahl hinten verändert sich bei jedem Kurs.)
Diese Adresse muss dann zusammen mit dem Zugangsschlüssel jenen Personen weitergegeben werden, die auf den Kurs zugreifen sollten.

Einschreibung der Person in den fremden Kurs

Die Person, die die vorherige URL und den dazugehörigen Zugangsschlüssel erhalten haben, muss sich nun ganz normal am Portal anmelden und in Moodle einsteigen. Dann sieht diese Person allerdings nur die Kurse ihrer Schule. Um jetzt sich in den fremden Kurs einzuschreiben, muss die erhaltene URL kopiert und in die Adressleiste eingefügt werden und die Seite aufrufen.
Dann sieht man folgende Seite:
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Abbildung 3
Hier muss die Person dann nur noch den ebenfalls erhaltenen Zugangsschlüssel eingeben und auf den Button „Mich in diesem Kurs einschreiben" klicken.
Damit ist nun die Person in den Kurs eingeschrieben und kann darin arbeiten.

Kursinhalte erstellen

Um neue Inhalte für Ihren Kurs zu erstellen klicken Sie auf "Bearbeiten einschalten" (Abbildung 1)
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Abbildung 1 

Die geladene Seite ermöglicht Ihnen auf einfache Art und Weise per Dropdown-Menü auszuwählen, welche Inhalte Sie erstellen wollen.  

In Abbildung 2 sehen Sie welche Arbeitsmaterialien hier erstellt werden können: 

· Textseite
· Link auf Datei oder Webseite
· Link auf Verzeichnis
· IMS-Content-Paket
· Text oder Überschrift
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Abbildung 2 

In Abbildung 3 sehen Sie welche Aktivitäten Sie anlegen können:
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 Abbildung 3 

Aktivität oder Arbeitsmaterial - was ist der Unterschied? 

Der Unterschied liegt darin, dass Arbeitsmaterial Material ist, mit dem die Schüler arbeiten sollen (Texte, Webseiten usw.); Aktivitäten sind Aufgaben, welche die Schüler zu erledigen haben. 

Textseite erstellen

Nachdem Sie im "Bearbeiten-Modus" Textseite mit oder ohne Editor ausgewählt haben, sieht Ihr Browserinhalt ähnlich wie in Abbildung 1 aus.
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Abbildung 1
Der Name definiert den Titel dieser Textseite. Die Beschreibung erklärt kurz worum es in dieser Textseite geht.
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Abbildung 2
 
Die weiteren Optionen können Sie gerne so lassen wie sie standardmäßig eingestellt sind.

Zur Erklärung:

· Format: In welchem Format wird diese Textseite formatiert?

· Fenster:  Soll sich beim Öffnen dieser Textseite ein neues Fenster öffnen?

· Sichtbar: Ist diese Textseite bereits für alle Kursteilnehmer sichtbar?

· ID number : Siehe Hilfe! 

Anschließend klicken Sie auf "Speichern und zum Kurs zurück"

In Abbildung 3 sehen Sie nun das Ergebnis: 
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Abbildung 3
 
Das ist Ihre neu erstellte Textseite - ein Klick auf diesen Link öffnet diese.
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Glückwunsch Sie haben ihre erste Textseite erstellt! 

Link auf Datei oder Webseite


Nachdem Sie im "Bearbeiten-Modus" "Link auf Datei oder Webseite" ausgewählt haben, sieht der Browserinhalt aus wie in Abbildung 1.
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Abbildung 1
 
Unter Namen geben Sie bitte einen Namen für ihren Link ein; befüllen Sie auch das Feld Beschreibung.
Unter dem Menüpunkt "Link auf Datei oder Website" können Sie entweder den Ort direkt eingeben oder eine [Datei hochladen].
 
Die weiteren Optionen können Sie wieder auf den Standardeinstellungen belassen, dennoch zur Erklärung:

· Download erzwingen - einen Download erzwingen, somit wird der Inhalt der Folgeseite nicht im Browser angezeigt.

· Fenster - soll der Link im selben Fenster geöffnet werden oder lieber in einem Neuen?

· Sichtbar - soll dieser Link für alle sichtbar sein? 

Anschließend klicken Sie auf "Speichern und zum Kurs zurück". 
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Glückwunsch, Sie haben nun Ihren ersten Link auf eine Datei oder Webseite erstellt.
Sehen Sie, dass sich das Icon geändert hat? Daran unterscheidet sich eine Textseite von einem Link!

Link auf Verzeichnis

Hier haben Sie die Möglichkeit auf ein Verzeichnis zu verlinken und den Inhalt dieses Verzeichnisses einzusehen.
Füllen Sie bitte die Eingabemaske wie üblich aus:
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Neu ist hier der Menüpunkt "Link auf Verzeichnis". Hier können Sie im Dropdown Menü ein Verzeichnis wählen das angezeigt werden soll. Wie man hier ein Verzeichnis anlegt oder dergleichen, sehen Sie hier.
Anschließend klicken Sie bitte wieder auf "Speichern und zum Kurs zurück". 
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Sie sehen nun einen Link im Hauptmenü auf diesen Ordner und Ihre Schüler können somit sehr einfach den Inhalt dieses Verzeichnis ansehen. 

Überschrift hinzufügen

 Hier können Sie eine Überschrift hinzufügen.
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 Klicken Sie bitte anschließend wieder auf "Speichern und zum Kurs zurück". 
Anschließend sollten Sie sehen was diese Überschrift bewirkt hat.
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Abstimmung


Hier können Sie als Lehrer eine Abstimmung durchführen. Diese Anleitung soll Ihnen helfen eine Abstimmung einzubauen.
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Abbildung 1 
Wählen Sie bitte wie in Abbildung 1 ersichtlich, einen Namen für die Abstimmung und formulieren Sie anschließend die Frage.
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Abbildung 2 

Wie Sie in Abbildung 2 sehen, können Sie die Anzahl an möglichen Antworten vorgeben. Das Limit ist standardmäßig ausgeschaltet, wollen Sie dieses aktivieren, werden auch die Felder unter den Antworten aktiv. Dies hat den Zweck genau diese Menge an Stimmen zuzulassen (z.B. Gruppeneinteilungen). 
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Abbildung 3
Weiters können Sie den Zeitraum frei bestimmen von wann bis wann die Abstimmung im Internet aktiv ist. Die weiteren Einstellungen belassen Sie am Besten so wie sie sind. 

Aufgaben 

Hierbei gibt es 4 Modi:

· Mehrere Dateien hochladen - mehrere Dateien anfordern!

· Texteingabe - der Schüler hat eine Texteingabemaske und muss hier dann die Aufgabenstellung beantworten.

· Eine Datei hochladen - eine Datei anfordern.

· Offline Aktivität - Die Aufgabenstellung stellen Sie ins Internet, der Schüler muss die Aufgabe aber bei Ihnen persönlich in der Schule abgeben.

Der Fall "Mehrere Dateien hochladen" wird nun genauer erklärt, die übrigen Modi verhalten sich sehr ähnlich.

Mehrere Dateien hochladen

Hier ist es möglich den SchülerInnen Ihrer Klassen Aufgaben zuzuteilen (z.B.: Referat vorbereiten, Stoffsammlung usw.) und diese sollen anschließend online "abgegeben" werden.
Hierfür ist der Modus "Mehrere Dateien hochladen" empfehlenswert - Sie schreiben die Aufgabenstellung und die Schüler müssen nur noch ihre Dateien (Word, Excel, Powerpoint usw.) hochladen. 
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Abbildung 1 
 
Geben Sie einen Namen und eine Beschreibung ein. Anschließend können Sie noch angeben von wann, bis wann diese Aufgabe für Ihre Schüler "öffentlich" ist und ob Sie eine verspätete Abgabe tolerieren.
Die weiteren Angaben definieren: Dateigröße, Erlaubnis zum Löschen der geladenen Datei etc.

Chat

Hier können Sie für Ihre Schüler eine "Chat-Sitzung" einrichten. Zu einem bestimmten Zeitpunkt wird dieser Chat geöffnet und die Schüler und Sie können darin kommunizieren.
Wie üblich - geben Sie bitte einen Namen und eine entsprechende Beschreibung ein. 
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Abbildung 1 

Wie in Abbildung 1 erkennbar, ist es möglich für die Chat-Sitzung ein vordefiniertes Datum festzulegen. Weiters kann der  Start dieser Sitzung wiederholt werden. Zudem können die Chat-Protokolle gespeichert werden; die Einsicht des Chat-Protokolls (nur für LehrerIn oder auch für SchülerInnen) ist ebenfalls einstellbar.

Abschließend bitte speichern! 

Datenbank

Wie können Sie in TSNmoodle eine Datenbank erstellen?

Beispiel-Datenbanken:  

· Moodle Buzz, eine Datenbank über Moodle-Publikationen (Titel, Autoren, Links etc.)

· Themes, eine Datenbank mit Screenshots, Downloadlinks und Kommentaren zu Moodle-Themes

Vorgangsweise - "Neue Datenbank erstellen" - die eigentliche Konfiguration erfolgt im Hauptmenü. 
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Abbildung 1
Name und Beschreibung angeben - anschließend "Speichern und zurück zum Kurs" und Ihre Datenbank ist erstellt.

Öffnen Sie bitte anschließend die Datenbank im Hauptmenü.
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Abbildung 2
Wie in Abbildung 2 ersichtlich, können Sie über das Dropdown-Menü einfach Felder für Ihre Datenbank definieren...

Forum

So können Sie schnell und einfach ein Forum erstellen.

Wählen Sie "Aktivität anlegen - Forum"
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Abbildung 1
 
Beim Erstellen eines Forums haben Sie eine Reihe von Einstellungsmöglichkeiten:

· Alle in das Forum eintragen - Sollen Alle Benutzer automatisch in das Forum eingetragen werden?

· Gelesene Beiträge markieren - Sollen die gelesenen Beiträge markiert werden?

· Maximale Dateigröße - Soll es erlaubt werden, dass Dateien angehängt werden?

· Bewertungen - Sollen im Forum Bewertungen möglich sein?

· Zeitdauer für Sperre - Zeitspanne nach einer Sperre?

"Speichern und zum Kurs zurück"  - und Sie haben erfolgreich das Forum angelegt.
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In der Übersicht erkennen Sie das Testforum an dem Sprechblasen-Icon, klicken Sie bitte auf das Testforum und Sie sind in Ihrem ersten, selbst erstellten Forum.
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Glossar

Hier können Sie für Ihre Schüler ein Glossar einrichten; wie immer, geben Sie dem Glossar einen Namen und eine Beschreibung.
Die Einstellungen (Siehe Abbildung 1):

[image: image41.png]Zahl der Eintrége pro
Seite*

Glossartyp @
Doppelte Eintrage ©

Komrmentare zu
Eintrégen ©

Druckfunktion @

Automnatische
verlinkung der
Eintrage @

Beitrage ohne Prifung
freigeben @

Anzeigeformat @

'Sonderzeichen'-Link
anzeigen ©

Alphabet anzeigen @

‘alle'-Link anzeigen
(2]
Jederzeit bearbeitbar

10

Standardglossar v,

Nein v

Nein v

Ja v

Ja v

Ja v

Witerbuch (mit Synonymer) v

Ja v
Ja v
Ja v

Nein v





Abbildung 1
 
 
Hauptglossar
In jedem Kurs kann ein Hauptglossar angelegt werden, in das beliebige Einträge importiert werden können. Das Hauptglossar kann nur von TrainerInnen bearbeitet werden.

Gemeinschaftliche Glossare
Sie haben auch die Möglichkeit eines gemeinschaftlichen Glossars; jeder SchülerIn erhält den Auftrag, Definitionen, Kommentare etc. zum Glossar beizusteuern.
Sie können außerdem mehrer Glossare über einen Kurs eines Semesters strukturieren und diesen über Lektionen, Kapitel bzw. andere Strukturen lösen. Zudem können sie Schülergruppen einrichten und Teams für die kapitelweise Erstellung von Glossaren verantwortlich machen.

Details zum Einsatz von Glossars: http://docs.moodle.org
Hot-Pot-Test anlegen

Ein Hot-Pot(atoes)-Test ist ein Format um Tests zu erstellen. Am besten verwenden Sie hierfür folgende Software: http://hotpot.uvic.ca/index.htm#downloads
Dieses Programm besteht aus:

· JCLOZE - Lückentexte

· JQUIZ - Quiz mit Fragen-Antworten

· JCROSS - Kreuzworträtsel

· JMIX - Wort-Puzzles

· JMATCH - Zuordnungs-Übungen

Tests dieser Art können Sie mit diesem Programm sehr einfach erstellen und anschließend über Moodle Ihren Schülern zur Verfügung stellen.

Hot-Potatoes verwenden

Laden Sie sich von http://hotpot.uvic.ca/index.htm#downloads die Software Hot Potatoes und installieren Sie diese auf Ihrem Rechner.
Sie haben auch die Möglichkeit der Sprachauswahl...
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Abbildung 1 

Im folgenden Menü können Sie nun auswählen welche Software verwendet werden soll:

· JCLOZE - Lückentexte

· JQUIZ - Quiz mit Fragen-Antworten

· JCROSS - Kreuzworträtsel

· JMIX - Wort-Puzzles

· JMATCH - Zuordnungs-Übungen

Dieses Programm bietet eine Fülle von Funktionen; eine ausführliche Beschreibung finden Sie hier
Was ist eine Lektion?

In einer Lektion können Sie Lehrstoff auf interessante und flexible Art und Weise präsentieren. Eine Lektion besteht aus mehreren Seiten. Jede Seite endet normalerweise mit einer Frage und einer Anzahl möglicher Antworten. In Abhängigkeit von der Antwort werden die TeilnehmerInnen zur nächsten oder zur vorherigen Seite geführt. Die Navigation durch die Lektion kann linear oder beliebig komplex erfolgen - das hängt stark vom Inhalt der Lektion ab.

Das Einrichten einer Lektion:
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Abbildung 1
Erläuterung der einzelnen Felder (Abbildung 1):

· Name - Der Name der Lektion

· Zeitbegrenzung - Soll der Schüler eine Zeitbegrenzung haben?

· Höchstzahl der Antworten – Wie vieel Antwortmöglichkeiten soll es geben?

· Übungslektion - Soll die Bewertung gespeichert werden?

· Standardbewertung - Soll die Bewertung nach dem Standardmodell ablaufen?

· Beste Bewertung - Wie wichtig ist Ihnen die Lektion in der Gesamtbenotung? (In Prozent!!!)

· Wiederholung - Darf der Schüler die Lektion wiederholen?

· Bewertung bei Wiederholung - Wie soll die Lektion bewertet werden?

· Aktuelle Bewertung anzeigen - Soll die momentane Bewertung angezeigt werden?

· Lektion navigierbar - Soll der Schüler durch die Fragen springen dürfen?

· Soll die Frage erneut abgefragt werden, sofern sie falsch beantwortet wurde?

· Wie viele Versuche hat der Schüler für jede Frage?

· Aktion nach richtiger Antwort - Wie soll verfahren werden, wenn der Schüler eine richtige Antwort ausgewählt hat?

Die restlichen Einstellungen (Abbildung 2) sind tiefer greifende Einstellungen; es wird daher empfohlen die Standardwerte zu verwenden.
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Abbildung 2
Bestätigen Sie dieses Formular - anschließend ist die Lektion auf der Startseite sichtbar.
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Abbildung 3
Bitte öffnen Sie nun diese Beispiellektion; Sie sollten - ähnlich wie in Abbildung 5 - zu nachfolgenden Punkten befragt werden.
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Entscheiden Sie, wie Sie bei der Fragenerstellung bzw. beim Fragenimport vorgehen wollen. 

Lernpaket

Ein Lernpaket basiert auf dem Standard "SCORM" dies ist ein *.ZIP-File dass das Lernpaket beinhaltet.
Um Informationen bzgl. dieses Standard zu erhalten folgen Sie bitte diesen Links:

http://docs.moodle.org/en/SCORM
http://docs.moodle.org/en/Tools_for_creating_SCORM_content 

Test

Mit Hilfe von TSNmoodle ist es sehr einfach, Tests für die Schüler einzurichten. Eine kurze Anleitung:
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Abbildung 1 

Wie Sie in Abbildung 1 erkennen, tragen Sie bitte wieder einen Namen und diesmal einen Einführungstext für den Test ein. Anschließend haben Sie die Möglichkeit eine Zeitsteuerung zu aktivieren.
Ebenfalls können Sie eine Zeitbegrenzung einstellen, damit die Schüler einen gewissen "Zeitdruck" haben, die Arbeit zu erledigen.
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Abbildung 2 

Hier (Abbildung 2) haben Sie die Möglichkeit die Anzahl der Fragen pro Seite einzuschränken, die Fragen zu mischen oder mit Multiple Choice Fragen zu arbeiten. Zudem können Sie auch einstellen, wie viele Versuche jeder Schüler hat, diesen Test zu absolvieren.
Unter "Bewertung" definieren Sie die Bewertung (Punkteabzüge bei falschen Antworten etc..).

Im Menüpunkt "Berichtoptionen" geben Sie die Seite an, die der Schüler direkt nach einem Eingabeversuch oder nach Abschluss des Tests etc. sieht.
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Abbildung 3 
 
In Abbildung 3 sehen Sie die weiteren Sicherheitsmechanismen von TSNmoodle. Sie können beispielsweise den Test in einem neuen Fenster ausführen lassen, wodurch gewisse "Vorkehrungen" -  beispielsweise das Kopieren des Tests - erschwert werden (z.B. Rechtsklick ist nicht erlaubt).

Aber beachten Sie: Kein Test im Web kann jemals absolut sicher sein, findige Schüler finden immer eine Möglichkeit!
Sie können für den Test auch ein Kennwort festlegen oder den Adressbereich einschränken (bspw. darf der Test nur von der Schule aus erledigt werden und nicht von zu Hause, fragen Sie hierzu Ihren zuständigen Kustoden um Rat!).
 
Unter Gesamt-Feedback können Sie eigene Kommentare zu den Ergebnissen abgeben:
100% --> Unglaublich, mach weiter so
80% --> Gut, aber es geht noch besser
.....

Den jeweils passenden Kommentar sieht der Schüler nach absolvieren des Tests. Nach Abschluss der Test-Konfiguration ist der Test auf der Startseite ersichtlich (Abbildung 4).
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Klicken Sie ihn bitte an um ihn zu konfigurieren.
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Sie können problemlos weitere Fragen erstellen und hinzufügen.

Umfrage

Mit der Aktivität Umfrage stehen Ihnen mehrere Fragebögen zur Verfügung. Diese können Sie benützen, um von den SchülerInnen Feedback zu Ihren Lehrmethoden zu erhalten und Ihren eLearning-Kurs zu beurteilen. 

Um eine Umfrage zu erstellen, gehen Sie bitte folgendermaßen vor:

Wählen Sie "Aktivität anlegen - Umfrage".

Hier können Sie die Einstellungen vornehmen. Vergeben Sie einen Namen, wählen Sie den Typ der Umfrage aus und schreiben Sie einen Einführungstext. (Abbildung 1)
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Abbildung 1
Folgende Umfragetypen stehen zur Verfügung:

· COLLES - Constructivist On-Line Learning Environment Survey ( Konstruktivische Bewertung der Online-Lern-Umgebung)

· ATTLS - Attitudes to Thinking and Learning Survey - Einstellung zur Denk- und Lern-Bewertung

Nähere Informationen können sie der TSNmoodle - Onlinehilfe entnehmen.

Die Umfrage wird nicht anonym abgehalten, bitte teilen Sie dies den Teilnehmern auch im Vorfeld mit!

Auszug aus der Hilfe:
Momentan bietet Moodle nur spezielle Arten von Befragungen an (zukünftige Versionen werden dagegen selbsterstellte Befragungen erlauben).
Die verfügbaren Befragungen sind gewählt worden, um für die Auswertung von Online-Lern-Umgebungen möglichst nützlich zu sein, die eine aktivierende Pädagogik nutzen. Sie sind nützlich um bestimmte Tendenzen zu erkennen, die sich unter Ihren Teilnehmern entwickeln können.
Wiki

Ein Wiki ist nichts anderes als eine Wissensdatenbank die auf TSNmoodle von den Schülern erstellt werden kann. Ähnlich wie in der Wikipedia kann hierbei jeder Benutzer innerhalb einer Klasse einen Beitrag schreiben, editieren und löschen.
Alle Schüler arbeiten also an einem Dokument wobei jede Änderung dokumentiert wird, um vorzubeugen, dass "Übeltäter" etwas zerstören. Die Änderungen können auch rückgängig gemacht werden.

Konfiguration: Name und Beschreibung ....fertig!
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Abbildung 1
 
In Abbildung 2 sieht man, dass jeder Schüler die Beiträge bearbeiten kann.
Sie können auch komplett gelöscht werden - doch wie man in Abbildung 3 sieht, wird jede Änderung eines jeden Users gespeichert und kann rückgängig gemacht werden.
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Abbildung 2
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Abbildung 3 

Workshop

Die SchülerInnen können in einem Workshop gegenseitig Ihre Arbeiten bewerten; Übungsprojekte können auf vielfältige Art und Weise bewertet werden. 
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Üblicherweise beginnen Sie wieder mit Namen und Kommentar.

Einstellungsmöglichkeiten:

· Wie viele Punkte bekommt der Schüler für eine Bewertung seiner Mitschüler?

· Wie viele Anhänge erwarten Sie pro Workshop?

· Werden Trainerbewertungen höher bewertet ?

· Soll sich der Schüler selbst einschätzen?

· uvm.

Bewertungen

TSNmoodle besitzt ein ausgereiftes Bewertungssystem.
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Abbildung 1 
Wie in Abbildung 1 ersichtlich - bitte Bewertungen auswählen.

Nachfolgend eine Übersicht aller Schüler und deren erreichter Punktezahl in den einzelnen Übungen.
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Gruppen

Über den Menüpunkt "Gruppen" (Abbildung 1) können Sie einfach Gruppen erstellen und warten. "Gruppen" haben den Vorteil, Aufgaben und Lektionen gezielt an bestimmte Schülergruppen zu richten.

So können Sie die Schüler z.B. sowohl nach ihrem Sitzplatz als auch nach ihren Neigungen oder ihrem Leistungsvermögen verschiedenen Gruppen zuteilen. Bei letzterem sollten Sie die Aktivitäten als "getrennte Gruppen"  bearbeiten lassen.
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Abbildung 1_ Am Anfang müssen Sie zuerst eine Gruppe erstellen, der sie anschließend Mitglieder hinzufügen können. 
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Abbildung 2

Geben Sie der Gruppe einen Namen und eine Beschreibung. Sie haben die Möglichkeit einen Zugangsschlüssel zu vereinbaren, damit die Schüler auch ohne Ihr Eingreifen in diese Gruppe gelangen.

Hinzufügen von Benutzern in eine Gruppe; Klicken Sie auf „NutzerInnen verwalten“ (Abbildung 3)
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Abbildung 3
In diesem Menü können Sie anschließend die Benutzer ihrer Gruppe hinzufügen. 
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Abbildung 4
Berichte

Im Menüpunkt Berichte (Abbildung 1) können Sie die Aktivitäten Ihrer SchülerInnen auf TSNmoodle verfolgen.
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Abbildung 1
Im Folgemenü wählen Sie den gewünschten Bericht aus;

Kritieren:

· Welcher SchülerIn

· Zeitraum

· Welche Aktivität

· uvm.
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Ein Klick auf "Diese Logdaten holen" zeigt Ihnen den Nutzerbericht. 

Fragen

Hier können Sie Fragen erstellen, die Sie später für diverse Tests bzw. Lektionen im TSNmoodle verwenden können.
Siehe: 2.2.16 Tests
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Dateiverwaltung

Sofern Sie dazu berechtigt sind, können Sie unter "Administration" die Dateiverwaltung aufrufen.
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Abbildung 1 

Sobald Sie in der Dateiverwaltung sind können Sie hier Verzeichnisse erstellen oder Dateien hochladen (Abbildung 2).
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Abbildung 2 

TSNmoodle aus Schülersicht

Logge dich zuerst nach dieser Anleitung ein.

Nachdem Du eingeloggt bist, siehst Du eine ähnliche Übersicht wie in Abbildung 1.
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Abbildung 1
Wähle bitte hier deine Klasse bzw. deinen Jahrgang aus. Anschließend öffnet sich der Unterbereich (siehe Abbildung 2).
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Abbildung 2 

Hier sind nun die Kurse sichtbar für die du berechtigt bist. Öffne den gewünschten Kurs.
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Abbildung 3  

Solltest du nach einem Zugangsschlüssel gefragt werden und diesen nicht wissen, wende dich an deinen Lehrer.

Nachdem du erfolgreich in einen Kurs eingeschrieben hast, siehst du eine Ansicht, ähnlich der folgenden.
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Abbildung 4  

TSNmoodle FAQs - Allgemeine Fragen 

· Was ist das TSNmoodle?
· Ich habe Fragen zu TSNmoodle - an wen kann ich mich wenden?
· Wo kann ich mir Moodle-Wissen aneignen?
· Wie kommen Sie zu einem TSNmoodle - Kursbereich?
· Wer ist zum administrieren Ihres TSNmoodle - Kursbereiches autorisiert?
· Urheberrecht - Was ist dabei zu beachten?
Was ist das TSNmoodle? 
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TSNmoodle ist einer der neuen Dienste im TSN - Tiroler Schulnetz. TSNmoodle basiert auf OpenSource Software und bietet den SchülerInnen und LehrerInnen eine moderne, speziell auf die pädagogischen Bedürfnisse ausgerichtete eLearning Plattform, die frei von Herstellerinteressen ist.

TSNmoodle steht den Tiroler Schulen kostenlos zur Verfügung.

Ich habe Fragen zu TSNmoodle - an wen kann ich mich wenden?

Für den Support zu TSNmoodle gibt es definierte Eskalationswege - wir ersuchen Sie höflichst, diese einzuhalten.

Wo kann ich mir Moodle-Wissen aneignen?

Die PHT - Pädagogische Hochschule Tirol bietet im Rahmen ihrer Fortbildungsveranstaltungen eine Reihe von Kursen zum Thema eLearning bzw. Moodle an (Anmeldung via PH-Online...).

Weitere Informationen (audiovisuelle Anleitung, Handbücher, Links etc.) finden Sie hier...
Wie kommen Sie zu einem TSNmoodle - Kursbereich?

Sie können einen Kursbereich für Ihre Schule beim TSN-ServiceDesk (servicedesk@tsn.at oder 0512 / 508-3395) oder direkt hier beantragen.

Wer ist zum administrieren Ihres TSNmoodle - Kursbereiches autorisiert?

Der Kustode der Schule ist automatisch für die TSNmoodle - Administration berechtigt. Der Kustode kann zudem das Recht "Moodle-Schuladministrator" vergeben und KollegInnen für TSNmoodle-Administration berechtigen.

Urheberrecht - Was ist dabei zu beachten?

Es liegt im Verantwortungsbereich der Schule bzw. LehrerIn, dass es in den Kursbereichen keine urheberrechtlich geschützten MP3- oder Musikdownloads, Fotos, Software, Templates etc. verwendet.

Siehe hierzu auch "Allgemeine Richtlinien" im TSN...

TSNmoodle FAQs - Technische Fragen

· TSNmoodle - Systeminformationen (Versionierung, Systemupdates etc.)?
· Welchen Webbrowser brauchen Sie für TSNmoodle und sind besondere Einstellungen erforderlich?
· Einsatz von Modulen im TSNmoodle?
· Wie können Sie sich mit Zugangsschlüssel in einem fremden Kurs einschreiben?
· Kann man mit TSNmoodle auch Prüfungen und Tests durchführen und existieren hiefür Sicherheitsmechanismen?


TSNmoodle - Systeminformationen (Versionierung, Systemupdates etc.)?

Systeminformationen zu TSNmoodle finden Sie hier..
Welchen Webbrowser brauchen Sie für TSNmoodle und sind besondere Einstellungen erforderlich?

Es spielt keine Rolle, welchen Webbrowser Sie verwenden.

Sie müssen allerdings Cookies aktivieren.

Einsatz von Modulen im TSNmoodle?

Zusätzlich zu den Standardmodulen werden im TSNmoodle auch folgende Module verwendet

· HotPot

· Exabis E-Portfolio

· Wiris Plugin

Die Einspielung ergänzender Moodle-Module erfolgt zentral; es obliegt daher dem TSNteam ob bzw. welche Module zur Verfügung gestellt werden können.

Wie können Sie sich mit Zugangsschlüssel in einem fremden Kurs einschreiben?

Eine detaillierte Anleitung finden Sie hier..
Kann man mit TSNmoodle auch Prüfungen und Tests durchführen und existieren hiefür Sicherheitsmechanismen?

Bei Prüfungen und Test im TSNmoodle gibt es eine Reihe von Sicherheitsvorkehrungen um Schwindelversuche zu unterbinden:

· Passwort für den Zugang zum Test

· Zeitbeschränkung für die Durchführung eines Tests

· Zufallsfragenauswahl

· Zufällige Reihenfolge der Prüfungsfragen

· ...

· TSNmoodle - Wo finden Sie HILFE und Unterstützung ?

· Bitte halten Sie sich an die vorgegebenen Eskalationswege!
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	SchülerIn 

wenden sich im Bedarfsfall an ihren 
KlassenlehrerIn 
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	Moodle-SchuladministratorIn  
wenden sich im Bedarfsfall an  
TSNmoodle@tsn.at 
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	LehrerIn 

finden Unterstützung bei ihrem  
Moodle-SchuladministratorIn 
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	weitere Hilfe 
TSNmoodle (öffentl. Kurs)
TSNmoodle - Diskussionsforum 
http://www.moodle.org 
http://www.moodle.de 
http://de.wikipedia.org/wiki/Moodle


TSN - Netz

Hier finden Sie Vorgaben, Einstellungen im TSN - Netz...

Weiterführende Links (entsprechen dem Navigationsmenü auf der linken Seite): 

· FTP im TSN
· Webcontentfilter
· Webseiten aktualisieren mit dem Dreamweaver MX

Problembeschreibung

Ein User im TSN möchte auf einen FTP-Server im Internet zugreifen bzw. ein User außerhalb des TSN möchte auf einen Server im TSN per FTP zugreifen.

Lösungsbeschreibung

1. FTP-Zugriff von einer Workstation an der Schule auf einen Server im Internet
Der ftp-Transfer vom TSN ins Internet ist freigeschalten, d.h. Sie brauchen keine Firewall-Einstellungen im FTP-Client vornehmen bzw. können via Internet-Browser FTP-Download durchführen.

2. FTP-Zugriff von einer Workstation an der Schule auf einen Server innerhalb des TSN
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ACHTUNG: Passive Transfer aktiviert!

3. FTP-Zugriff auf einen zentralen TSN-Webserver (IIS, LAMP) 

Beide zentralen Webserver (IIS, LAMP) sind aus dem Schulnetz und aus dem Internet ohne zusätzliche Firewall Einstellungen erreichbar. Als Zielhost ist die entsprechende Domäne einzutragen.

4. FTP-Zugriff von einer Workstation auf einen Server innerhalb des TSN (an einer Schule)
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Es ist zu beachten, dass nur AKTIVE Transfers erlaubt sind.

Hinweis: Wird beim Hostnamen statt des Namens eine IP-Adresse verwendet, dann benötigt man die interne (innerhalb des TSN) gültige IP-Adresse in der Form 10.x.y.z (dieser FTP verbindet ja zuerst auf die Firewall, danach befindet man sich innerhalb des TSN)!
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